
 
 
 

GEMEINDE HEEDE 

 
Heede, den 27.02.2019 

 
 

P R O T O K O L L  
 
über die Sitzung des Rates der Gemeinde Heede am 27. Februar 2019 im Haus des Bürgers 
 
Es sind anwesend: 
 
Antonius Pohlmann, Heede CDU-Fraktion Heede    
Daniel Blodkamp, Heede CDU-Fraktion Heede    
Wolfgang Brockmann, Heede CDU-Fraktion Heede    
Otto Flint, Heede CDU-Fraktion Heede    
Friedhelm Hilgefort, Heede CDU-Fraktion Heede    
Wilfried Kleemann, Heede CDU-Fraktion Heede    
Marvin Schulte, Heede CDU-Fraktion Heede    
Barbara Sobietzki, Heede CDU-Fraktion Heede    
Alexander von Hebel, Heede CDU-Fraktion Heede    
Gerhard Wegmann, Heede CDU-Fraktion Heede    
Hermann Krallmann, Heede SPD-FDP Gruppe Heede    
Marietta Wegmann, Heede SPD-FDP Gruppe Heede    
Dr. Antje Siuts, Heede SPD-FDP Gruppe Heede    
 
 

T A G E S O R D N U N G :  
 
 
ÖFFENTLICHE SITZUNG: 
 
 
 

1. Eröffnung der Sitzung 

 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und heißt alle Ratsmitglieder herzlich willkommen. 

Besonders begrüßt er die anwesenden 5 Zuhörer sowie Frau Maike Plaggenborg von der  

Ems-Zeitung.  

 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit der 

Ratsmitglieder 

 

 

Der Bürgermeister stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Anwesenheit der 

Ratsmitglieder fest; es sind alle Ratsmitglieder anwesend.  
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3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 
 

4. Feststellung der Tagesordnung 

 

Der Bürgermeister stellt die Tagesordnung fest. 

 
 

5. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf 

 

Es sind 5 Zuhörer anwesend; der Bedarf einer Einwohnerfragestunde ist jedoch nicht 

gegeben. 

 
 

6. Genehmigung des Protokolls vom 26. September 2018 (Öffentliche 

Sitzung) 

 

Das Protokoll ist allen Ratsmitgliedern zugegangen; es wird einstimmig genehmigt. 

 
 

7. Entwicklung der Kinderbetreuung in der Gemeinde Heede 

 

Nach Beendigung des Anmeldeverfahrens für die Kindertagesstätte St. Michael in Heede hat 

die Leiterin Schwester Regina Maria mitgeteilt, dass zum kommenden Kindergartenjahr für 

alle angemeldeten Kinder ein Platz angeboten werden kann. Es sind sogar noch einzelne 

Plätze frei. 

In den kommenden Jahren muss allerdings mit einem steigenden Platzbedarf gerechnet 

werden. Die derzeitige Entspannung ermöglicht es der Gemeinde Heede allerdings, die 

aktuelle Entwicklung, gerade durch die Beitragsfreiheit, genauer zu betrachten und die 

Planungen für eine Weiterentwicklung der Kinderbetreuung zeitlich entspannter zu verfolgen. 

 

Bürgermeister Pohlmann ergänzt aufgrund einer Rückfrage noch einmal die bereits 

zugesagte Planung und Umsetzung einer  multifunktionalen Raumlösung am Standort 

Grundschule Heede, die dann von den Grundschul- und Kindergartenkindern später genutzt 

werden können. 

 

 

Beschluss: 

 

Der Rat nimmt die aktuelle Entwicklung erfreut zur Kenntnis und bittet den Bürgermeister und 

die Verwaltung einstimmig, die weitere Entwicklung zu beobachten und eine bedarfsgerechte 

und zukunftsorientierte Weiterentwicklung der Kinderbetreuung in Heede weiter zu planen. 
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8. Grundschule Heede - Schulhof und Außenanlagen 

 

Die Erweiterungsarbeiten an der Grundschule Heede sind gut angelaufen und liegen im 

Zeitplan. Parallel zu den Erweiterungsarbeiten wurde zusammen mit der Schule die Planung 

des Schulhofes und der Außenanlagen besprochen. Das Architekturbüro Kuper hat einen 

entsprechenden Entwurf ausgearbeitet. Ein Wunsch der Schule war die Schaffung von 

zusätzlichen Parkflächen für die Eltern, welches in dem vorhandenen Entwurf umgesetzt 

wurde. Der vorhandene Sandberg auf dem Schulhof wurde in die  neuen Planungen 

integriert. Mit dem grünen Klassenzimmer wurde eine Idee der Gemeinde Heede in den 

Entwurf übernommen.  

 

Der vorliegende Entwurf wurde mit der Schulleitung besprochen und von dieser freigegeben. 

Das Architekturbüro Kuper schätzt die Kosten für die Neugestaltung des Schulhofes und der 

Außenanlagen auf 130.000,-- €. Beim Landkreis Emsland wurde vorsorglich ein Antrag auf 

Förderung aus der Kreisschulbaukasse gestellt. Über diesen Antrag wurde noch nicht 

entschieden.    

 

 

Beschluss: 

 

Der Rat begrüßt die Planungen zur Neugestaltung des Schulhofes und der Außenanlagen 

und beauftragt den Bürgermeister und die Verwaltung einstimmig, die erforderlichen Arbeiten 

auszuschreiben und die Firma mit dem wirtschaftlichsten Angebot den Auftrag zu erteilen.  

 

 

9. Fördermittel 

 
 

9.a Schaffung eines Umkleidegebäudes mit gestalterischer Anbindung an 

die Sporthalle 

 

Das Amt für regionale Landesentwicklung hat für diese Dorfentwicklungsmaßnahme eine 

evtl. Förderung signalisiert, die endgültigen Bescheide werden in der 9. KW erwartet. 

 

Man ist sich darüber einig, dass wegen des Baufortschrittes bei der Sporthalle zunächst 

vorrangig die Außenanlagengestaltung vorgenommen werden sollte. 

 

Sollte eine Bewilligung erfolgen, sind daher umgehend die entsprechenden Arbeiten 

auszuschreiben. 

 

Der Bürgermeister wird daher ermächtigt, umgehend nach der Bewilligung das  

Planungsbüro 3ing zu beauftragen, die Ausschreibung vorzubereiten und durchzuführen.  

 

Aus Zeitgründen wird der Bürgermeister weiterhin ermächtigt, den Auftrag an den 

gesamtwirtschaftlich günstigsten Bieter zu erteilen.  

 

Der Rat wird in einer späteren Sitzung hierüber informiert. 
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Beschluss: 

 

Die Ratsmitglieder nehmen diese erfreuliche Mitteilung zur Kenntnis und beschließen 

einstimmig, wie angegeben zu verfahren. 

 

 

 
 
 
9.b Multifunktionale Gebäudeeinheit am Heeder See 

 

Es wird mitgeteilt, dass das Amt für regionale Landesentwicklung für dieses Projekt im 

Rahmen des „Ländlichen Tourismus“ eine evtl. Förderung signalisiert hat. Die endgültigen 

Bescheide werden in der 9. KW erwartet. 

 

 

Beschluss: 

 

Die Ratsmitglieder nehmen diese Mitteilung erfreut zur Kenntnis. Die weitere 

Vorgehensweise wird nach Eingang eines Bewilligungsbescheides festgelegt. 

 
 

10. Kreuzungsbereiche B 401 in Heede 

 

In den vergangenen Monaten ist es zu mehreren gefährlichen Verkehrssituationen auf der B 

401 zwischen dem Abzweig Dörpener Straße und der Ampelanlage am Kleinen Feld 

gekommen, ein Unfall vor Kurzem mit tödlichen Ausgang.  

 

Dabei stellen sich nun mehrere Fragen: 

- Führen die dortigen Unfälle zu einer Ursachenbewertung? 

- Ist die vorhandene Geschwindigkeitsbegrenzung noch ausreichend? 

- Sollten Geschwindigkeitsmessanlagen installiert werden? 

- Prüfung: Höhen, seitliche Leitplankenmontage im Kurvenbereich 

 

Nach Rücksprache mit der zuständigen Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr hat sich 

dazu ergeben, dass eine Bereisung mit der Straßenverkehrsbehörde (Landkreis Emsland) 

und der Polizei noch im Februar stattfinden soll. Es werden diverse Unfallschwerpunkte 

begutachtet, darunter auch der Gefahrenschwerpunkt B 401 in Heede. Über das Ergebnis 

wird entsprechend berichtet.  

 

 

Beschluss: 

 

Die Ratsmitglieder nehmen Kenntnis.  
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11. LED-Wand 

 

Im Rahmen der Umsetzung und Einführung der LED-Wand wurde lt. Beschluss des 

Gemeinderates vereinbart, eine gewisse Probephase abzuwarten und dann noch einmal die 

inhaltlichen Details und Vorgaben zu besprechen. 

 

Unter dem Betrachtungszeitraum 01.06.2018 bis 31.01.2019 kann folgendes Ergebnis 

vorgestellt werden: 

 

  5 Gewerbeschaltungen    Einnahme:   499,00 € 

15 Vereinsschaltungen  à 15,00 €  Einnahme:   225,00 € 

      Gesamt:   724,00 € 

 

Ausgaben für Strom, lfd. Betrieb, Internetgebühr und Kosten für die Einstellung und 

Aufarbeitung der Vereinsschaltungen  

Ausgabe:   367,00 € 

 

Die LED-Wand hat sich als sehr positives und ergänzendes Informationsmedium in der 

Gemeinde Heede etabliert. Die rege Nutzung der Vereine macht dies deutlich. 

Aktuell geht es nun darum, die Marktfähigkeit der LED Wand entsprechend der vorliegenden 

Anfragen zu steigern und die gewerbliche Werbenutzung zu erhöhen. 

 

Da die bisherige Umsetzung im Rahmen der Vereinsschaltungen einem Testbetrieb unterlag, 

schlägt die Verwaltung in diesem Zusammenhang vor, die bisherigen Einnahmen der Vereine 

in Höhe von 225,00 € als Spende an die jeweilig beteiligten Vereine wieder auszuzahlen. 

 

Ferner wird vorgeschlagen, in Zukunft alle den Vorgaben entsprechenden LED 

Informationsschaltungen der Vereine – kostenlos – einstellen zu lassen und diesbezüglich 

keine Gebühren mehr zu erheben. 

 

In Rücksprache und Abstimmung mit dem örtlichen Vorsitzenden des Handel-, Handwerk- 

und Gewerbevereins ist dieser daran interessiert, alle ca. 50 Mitgliedsbetriebe in die LED-

Webeschaltung einzubinden. Denkbar wäre diesbezüglich, pro Monat 6 Mitgliedsbetriebe als 

feste Werbung zu schalten und die Kosten in einem Sonderbetrag mit dem HHG Heede 

abzurechnen. 

 

Die bisherigen und beschlossenen Tarife zur LED-Werbung für die örtlichen Betriebe und 

ortsfremde Betriebe bleiben davon unberührt und haben ihre Gültigkeit. Sofern also ein 

Betrieb für eine besondere Veranstaltung wie z.B. „Tag der offenen Tür“ werben will, gelten 

die Bestandsregelungen. 

 

 

Beschluss: 

 

Nach eingehender Beratung und Diskussion begrüßt der Rat ausdrücklich den 

Umsetzungsvorschlag, zukünftig keine Vereinsgebühren mehr zu berechnen umzusetzen. 
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Ferner stimmt der Rat der Auszahlung der bisherigen Vereinsschaltungen in Höhe von 225 € 

an die beteiligten Vereine zu. 

 

Da aktuell die Detailgespräche und mögliche Umsetzungen mit dem Vorsitzenden des HHG 

bzw. mit dem Vorstand noch nicht final abgeschlossen werden konnten, wird der 

Bürgermeister Antonius Pohlmann beauftragt, eine annehmbare und vernünftige Regelung 

mit dem örtlichen HHG abzustimmen und festzulegen. 

 
 

12. Heizungsanlage Schützenhaus 

 

Bekanntlich hat die Gemeinde Heede im Haushaltjahr 2018 vorsorglich finanzielle Mittel für 

die mögliche Sanierung bzw. den Ersatz einer neuen Heizungsanlage im Schützenhaus 

bereitgestellt. 

 

Dank des ehrenamtlichen Einsatzes und der tatkräftigen Bemühungen des Mitgliedes des 

Schützenvereins Heiner Brand (Heizungsmonteur) war es möglich, die alte Bestandsheizung 

bis dato zu erhalten. 

 

Im Zuge des Jahreswechsels 2018/2019 hat dann die Heizung ihre Leistungsbereitschaft 

verweigert, so dass eine weitere Nutzung des Gerätes ausgeschlossen war. Somit musste 

eine Neulösung veranlasst und beauftragt werden. 

 

Diese Umsetzung musste aufgrund anstehender Veranstaltungen und der bekannten hohen 

Frequentierung und Nutzung des Schützenhauses kurzfristig entschieden werden. 

Ergänzend zu dieser Sondersituation kam noch die allgemeine Marktsituation dazu, wonach 

Heizungsanlagen in der geforderten Dimension und Technik nicht kurzfristig lieferbar sind. 

 

Mit der Neuanschaffung einer Heizungsanlage musste ergänzend noch die rechtliche Auflage 

der Belüftungssituation des KK-Standes sowie die Beheizbarkeit des direkten 

Schießstandbereiches der Schützen bereinigt werden. 

 

Nach intensiver Beratung und Erörterung zusammen mit den Verantwortlichen des BSV 

Heede und der Gemeinde Heede hat man sich bei der Beauftragung und Umsetzung für die 

Fa. Cordes, Steinbild, entschieden. 

 

Alle notwendigen Aufgaben und Maßnahmen werden zum Festpreis in Höhe von 19.999 € 

(Brutto) erledigt und innerhalb eines Zeitfensters von 10 Tagen erledigt. 

 

In Absprache mit dem Vorsitzenden des Schützenvereins und unter Berücksichtigung einer 

notwendigen finanziellen Selbstbeteiligung haben wir uns auf die Abrechnungsmodalitäten 

einer 20 % Anteilsfinanzierung (4.000 €) durch den BSV verständigt. 

 

Dieser Umsetzung hat die BSV entsprechend zugestimmt. 

 

Otto Flint (CDU Fraktionsvorsitzender) und Hermann Krallmann (SPD- FDP Gruppe) wurden 

durch den Bürgermeister vorab informiert! 
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Beschluss: 

 

Der Rat stimmt nachträglich der Zuschlagserteilung an die Firma Cordes, Steinbild, zur 

Ausführung der Leistungen einstimmig zu. 

 

Die Auftragssumme beträgt brutto 19.999,-- € und wird zunächst überplanmäßig 

bereitgestellt. Entsprechende Haushaltsmittel werden im Haushaltsplan 2019 veranschlagt. 

 
 

13. Straßenbeleuchtung im Gemeindegebiet Heede 

 

Die aktuelle Ausstattung und Situation der Straßenbeleuchtung im Gemeindegebiet Heede 

bezogen auf die noch umzurüstenden Lampen auf LED und die teilweise sehr schlechten 

Schalteinrichtungen in den Verteilstationen der Baugebiete machen es notwendig, hier zu 

modernisieren und sich neuer Technik anzunähern. 

 

Die hierfür genutzte Technik von Bewegungsmeldern oder Schaltzeituhren und die damit 

verbundene Häufigkeit unterschiedlicher Beleuchtungszeiten in den Baugebieten führen zu 

Problemstellungen und Ausfällen, die es zu beseitigen gilt. 

 

Ergänzend dazu werden in der Silvesternacht gerne die Einrichtungen benutzt, um mit 

Feuerwerk gezielt Schäden an diesen Einrichtungen zu verursachen. 

 

Ferner macht es der Bedarf einer aufstrebenden Gemeinde Heede notwendig, auf die 

vielfältige Bedürftigkeit der Menschen zu reagieren, bei Schützenfesten oder sonstigen 

öffentlichen Feiern einen sicheren und beleuchteten Heimweg zu gewährleisten. 

 

Dies ist heute technisch möglich und umsetzbar. Daher wurde seitens der Gemeinde Heede 

die Fachfirma SWB Beleuchtung aus Bremen damit beauftragt, die vorhandene 

Beleuchtungseinrichtung zu prüfen, zu bewerten, technische Möglichkeiten aufzuzeigen und 

diese dem Rat im Rahmen einer Präsentation vorzustellen. 

 

Es ist derzeit davon auszugehen, dass die Ausarbeitungen der örtlichen Beleuchtung für das 

Gemeindegebiet Heede im Monat März vorliegen. Sofern das seitens der Fa. SWB bestätigt 

wird, wird der Rat zu einem gesondertem Präsentationstermin eingeladen. 

 

 

Beschluss: 

 

Der Rat begrüßt erfreut die oben aufgeführten Vorgehensweisen und nimmt die 

Ausführungen zur Kenntnis. 
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14. Annahme von Zuwendungen (Spenden) 

 

Nach § 111 Abs. 7 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) muss der 

Rat über die Annahme von Spenden entscheiden. 

 

Nachstehende Spenden sind in 2018 hier eingegangen: 

 

 
 

Hierbei handelt es sich um Spenden im Rahmen des I. Heeder Kulturfestes im Haus des 

Bürgers mit Jürgen Brinker.  

 

 

Beschluss: 

 

Der Rat beschließt, die vorgenannten Spenden anzunehmen 

 
 

15. Anträge und Anregungen 

 

Es werden keine Anträge gestellt bzw. Anregungen gegeben. 

 
 

16. Berichte und Mitteilungen des Bürgermeisters über wichtige 

Angelegenheiten der Gemeinde 

 

Bürgermeister Pohlmann weist auf das II. Kulturevent in Heede hin. Am 06. April 2019 spielt 

die Band „Greg Dacks band“ im Haus des Bürgers (Soul-Blues-Rock-Classics). 

 

Das Planungsteam „Culture Club“ lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, diese 

Veranstaltung zu besuchen.  

 
 

17. Schließung der öffentlichen Sitzung 

 

Der Bürgermeister schließt die öffentliche Sitzung. 

 

 
 
Antonius Pohlmann 
-Bürgermeister, 
  gleichzeitzeitig Protokollführer- 

Name Ort Anschrift Betrag Förderzweck

Volksbank Emstal eG 49762 Lathen Hauptstr. 19 250,00   kulturelle Zwecke

Hermann-Josef Schwarte 26892 Heede Geeren Str. 5 150,00   kulturelle Zwecke


